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cft (est), und beide sehr oft mit dem Umlaute: Groß, größer, der größte,
am größesteu. — Das große Kind, das größere Kind, das größte Kind. —
Das Dorf ist groß , der Marktflecken größer, die Stadt am größten. —
Der Comparativ wird auch mit mehr (mehr fleißig) und der Superlativ
mit höchst und äußerst bezeichnet (äußerst billig).

a) Unregelmäßige Steigerung: Gut, hoch, nahe, viel.
Ohne Steigerung sind die Eigenschaftswörter, bei denen sich ein

höherer Grad der Eigenschaft nicht denken läßt: todt, halb, wach, recht,
schriftlich 1c.; golden hölzern rc. („am hölzernsten" sagt man nur in un¬
eigentlicher Bedeutung).

6. Erhebung der Eigenschaftswörter in Hauptwörter:
reich, der Reiche; ehrlich, der Ehrliche; grün, das Grüne.

IV. Zahlwort (numerale).

1. Begriff: Bezeichnung der Menge der Gegenstände.
2. Arten: a) Bestimmtes: Cardianal- oder Grundzahlwort

bezeichnet nur die Anzahl der Gegenstände: Zwei, zehn, hundert rc.; —
Ordinal- oder Ordnungszahlwort giebt die Reihenfolge der Gegen¬
stände an: Der zweite, sechste rc.; —b) unbestimmtes: Einige, we¬
nige, etliche, mehrere, manche, keiner, viele, alle, jeder, sämmtliche rc.

Anmerk. Mandel. Paar, Scheck, Dutzend rc. ist die Bezeichnung einer be¬
stimmten Anzahl gleichartiger und zusammengehöriger Gegenstände. — Die Ge-
schl«chtswandlung oder Motion ist ebenfalls vom Geschlechte desHauptworts abhängig.

3. Die Biegung findet statt: a) Nur bei einigen Grundzahlwörtern
(ein wie der unbestimmte Artikel; zwei, drei, im zweiten Falle:
Zweier rc. die Aussagen zweier Zeugen rc.); — b) bei allen Ordnungs¬
und c) unbestimmten Zahlwörtern.

4. Erhebung der Zahlwörter zu Hauptwörtern. Auf allen Vieren
gehen; der Dritte, Hundertste wurde geschlagen rc.

V. Fürwort, Pronomen.

1. Begriff: Stellvertretung oder nähere Bestimmung (durch Be¬
zeichnung der Beziehung) des Hauptwortes.

2. Arten. 1) Persönliche (pronomina personalia): Ich, du, er
(sie, es); wir ihr, sie — vertreten die Stelle der sprechenden, angesproche¬
nen und besprochenen Person; 2) zueignende (pron. possessiva):
Mein, dein, sein; unser, euer, ihr; 3) hinweisende (pron. ckemon-
strativa): Der, dieser, jener; derselbe, derjenige (Nr. 2 u. 3 Eigenschafts-
sürwörter); 4) bezügliche (pr. relativa): Wer, welcher, der (Nr. 3 u. 4
heißen vorzugsweise Deutewörter, weil sie die nähere oder weitere
Entfernung des Gegenstandes von der sprecheiü)en Person angeben und
so auf Gegenstand und Person hindeuten); 5) fragendek(p. interro¬
gativa): Wer? welcher? was für ein? 6) unbestimmte (pr. indefinita)
Man, Einer, Jemand, "Niemand, Jedermann, Etwas, nichts.


